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Wann? 
Beginn: Freitag, 18. September, 18 Uhr 
Ende: Sonntag, 20. September, etwa 14 Uhr 
Wo? 
In den Räumen der Deutschen AIDS‐Hilfe, Berlin 
Hotelzimmer in der Nähe sind bereits gebucht, die Anreise am Freitag ist möglich 
Für wen? 
Ehren‐ und hauptamtliche Mitarbeiter sowie Unterstützer von Einrichtungen und 
Organisationen der Präventionsarbeit in der schwulen Szene sowie weitere 
Multiplikatoren, die Zugang zur Szene haben. 
Anzahl der Teilnehmer: 10 bis maximal 12 Teilnehmer 
Was? 
Die aktuelle Kampagne der Deutschen AIDS‐Hilfe „ICH WEISS WAS ICH TU“ (kurz: 
IWWIT) arbeitet mit Rollenmodellen, also echten Jungs und Männern aus der Szene, die 
mit Ihren Alltagsgeschichten und ‐erlebnissen aus dem echten Leben berichten. Neben 
den zentralen Rollenmodellen soll es auch weiteren Personen möglich sein, kurze 
Geschichten zu den Themen der Kampagne zu erzählen. Über Video‐ oder auch 
Audiodateien, die zum Beispiel als Download auf der Internetseite der Kampagne 
bereitgestellt werden, wird IWWIT noch lebendiger und interaktiver und ermöglicht der 
Zielgruppe eine stärkere Beteiligung und damit eine größere Identifikation. Der 
angebotene Workshop richtet sich an Personen, die Zugang zur Zielgruppe haben und 
interessiert daran sind, solche „kleinen Rollenmodelle“ zu finden und zu interviewen 
oder aber wiederum anzuleiten, gegenseitig Interviews zu führen. 
 
Im Workshop geht es daher um Interview‐ und Gesprächstechniken, die besonders gut 
dafür geeignet sind, die positiven Geschichten sicht‐ bzw. hörbar zu machen und damit 
in den Vordergrund zu stellen. 
Darüber hinaus kann die Nutzung von Video‐ und Audiotechnik zur Aufnahme direkt 
erprobt werden. 
 
Neben einem grundsätzlichen Interesse am Thema ist für die Teilnahme die Bereitschaft 
erforderlich, selber vor der Kamera zu agieren. 
Wir freuen uns über euer Interesse und bitten euch um möglichst rasche Anmeldung. 
Die Rückmeldung wird bis zum 17.August 2009 erbeten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Matthias Kock‐Reher 
Koordination Führen von Interviews 
Tel. 040 – 69 63 09 43 
matthias.kock@gmx.net 
 



Anmeldeformular (DAH, Postfach 610 149, 10921 Berlin, FAX 030-69 00 87 42) 
 
Ich melde mich verbindlich zu folgender Fortbildungsveranstaltung an: 
 
Titel: Interviews für die Präventionsarbeit führen  

(wertschätzende Interviews) 
 
Datum:  18. -20. September 2009  18 – 14 Uhr 
 
Ort: Deutsche AIDS-Hilfe e.V. 
 
Seminarkennnummer: 86009 * 95790 
 
Ich bin MitarbeiterIn in folgender Aidshilfe oder anderer Einrichtung: 
 
 
 
 
Teilnahmezusage, Anreiseskizze und Seminarunterlagen (oder Absage, falls ausgebucht) erbitte ich an folgende 
Postanschrift (bitte Druckbuchstaben): 
 
Name: 
 
Strasse und Hausnummer: 
 
PLZ und Wohnort: 
 
e-mail-Adresse:  
 
Telefonnr.: 
 
 
   von               Uhr bis              Uhr 
 
 
Darf die Telefonnummer auf der Anmeldeliste, die vorab allen TeilnehmerInnen zugesandt wird und der selbständigen 
Zusammenstellung von Fahrgemeinschaften dient, veröffentlicht werden? 
 
  Ja Nein 
 
Alter in Jahren: _______ 
 
Mitarbeit in der Aidshilfe/ Einrichtung seit: _______ 
 
Ich arbeite als: ______________________________ 
 
Ich benötige ein Hotelzimmer in Berlin für die Nächte   
18. – 20. September 2009)  
 
Ich komme privat unter und brauche kein Hotelzimmer  
 
 
Sollte ich aus unvorhergesehen persönlichen oder dienstlichen Gründen verhindert sein, so verpflichte ich mich, umgehend die Anmeldung 
schriftlich zu stornieren, damit mein Seminarplatz an eine/n Nachrücker/in vergeben werden kann. Die Hinweise der Teilnahme an 
Fortbildungsveranstaltungen der DAH – insbesondere die für eine Abmeldung – sind mir bekannt und werden von mir anerkannt (siehe „Hinweise 
zur Teilnahme“ Veranstaltungskalender der DAH oder veröffentlicht in jedem Anhang des Rundbriefes). Weiterhin ist mir bekannt, dass ohne 
Zahlung der Teilnahmegebühr – sofern erforderlich – oder bei unvollständigen Angaben im Anmeldeformular meine Anmeldung nicht 
berücksichtig wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort/ Datum/ Unterschrift Bestätigung durch die regionale Aidshilfe/ Einrichtung 


